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Lohn der guten sportlichen Leistungen war im Jahr 1982 der Aufstieg der 1.
Männermannschaft in die 2.
Bundesliga
. Leider ging es im darauf folgenden Jahr wieder eine Klasse tiefer in die Landesliga A
Südbaden. Einen persönlichen Erfolg konnte Martin Reichmann für sich verbuchen. Er
absolvierte im September 1982 sein erstes Länderspiel gegen Schweden. Diesem Einsatz in
der 
Nationalmannschaft
folgten noch weitere Einsätze für Deutschland.

  

  

Nicht nur Martin Reichmann sorgte in den 1980er-Jahren für viele Erfolge im KSV-Trikot,
sondern auch die Jugendspieler*innen Bettina Brodbeck, Melanie Reichmann, Helmut
Waldvogel und einige mehr konnten auf Kreis-, Bezirks-, Landes- und Deutschen
Meisterschaften Medaillen und Titel für uns erringen. Bettina Brodbeck wurde unter anderem 
deutsche Vizemeisterin
bei den B-Mädchen (heute U14 weiblich) und Melanie Reichmann wurde nach mehreren guten
Ergebnissen bei deutschen Meisterschaften zu Lehrgängen der Nationalmannschaft nominiert.
Schon damals hatten wir eine 
hervorragende Jugendarbeit
, die sicherlich der Grundstein für spätere Erfolge war.

  

  

Im Jahr 1984 gab es große Ereignisse zu feiern. Martin Reichmann wurde mit einem Holz
Vorsprung Deutscher Meister bei den Junioren (U23 männlich). Kein geringerer
als der damalige Juniorenweltmeister war sein Konkurrent. Südbadischer Meister im
Mannschaftskegeln wurde die Mädchenmannschaft des KSV (unter anderem mit Bettina
Brodbeck und Melanie Reichmann) beim Endlauf in Weil. Ebenfalls mit nur einem Holz
Vorsprung bezwangen sie ein Team aus Freiburg.
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Einen Meilenstein in der Geschichte des Kegelsports in Hölzlebruck bildete das Jahr 1986.
Die Sportkegelabteilung trennte sich vom SV Hölzlebruck und gründete unter dem Namen 
„Kegelsportverein Hölzlebruck e. V.“
einen eigenständigen Verein. Die Gründungsversammlung fand unter der Leitung von Hans
Willmann statt. Die erste Vorstandschaft des KSV Hölzlebruck setzte sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzender Hans Willmann, 2. Vorsitzender Karl Reichmann, 1. Kassenwart Friedbert
Winterhalder, 2. Kassenwart Peter Heitzmann, Schriftführerin Donata Wehrle, 1. Sportwart
Siegfried Kaltenbach, 2. Sportwart Martin Reichmann, 1. Frauenwartin Ursula Lickert, 2.
Frauen- und Jugendwartin Elna Willmann, Beisitzer Heiner Braun.

  

  

In der Zeit von der Gründung 1973 bis zur Eigenständigkeit 1986 war Meinrad Scherer als
Vorsitzender des Gesamtvereins SV Hölzlebruck auch für die Belange der Sportkegelabteilung
zuständig. In dieser Zeit hat er den sportlichen und gesellschaftlichen Werdegang des
Sportkegelns in Hölzlebruck sehr positiv beeinflusst und entscheidend mitgeprägt.

  

  

In der Saison 1988 / 1989 konnte wieder an die alten Erfolge angeknüpft werden. Die 1.
Männermannschaft wurde Vizemeister in der Landesliga. Das darauffolgende Jahr 
(1989 / 1990)
brachte den 
Meistertitel
, aber nicht den erhofften Aufstieg in die 2. Bundesliga, da man an den Aufstiegsspielen
scheiterte.
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